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Veranstaltungskalender

Liebe Vomperinnen und Vomper!
In der letzten Zeit wurde ich des Öfteren mit Klagen von Wirt-
schaftstreibenden in unserer Gemeinde konfrontiert, die zuneh-
mend Probleme haben, junge talentierte Menschen für die Ausbil-
dung in einem Lehrberuf und damit spätere Facharbeiter zu ge-
winnen. Vorhandene offene Lehrstellen bleiben somit ungenützt.
Auf der anderen Seite hört man aus den lokalen Medien – und der
Leiter des Arbeitsmarktservice Schwaz (AMS) hat es mir erst jüngst
in einem Gespräch bestätigt – dass es auch in unserem Bezirk der-
zeit ein Ansteigen der Jugendarbeitslosigkeit gibt. Wie passt das
zusammen?

Alle Eltern wünschen sich für ihre Kinder die bestmögliche Ausbil-
dung als scheinbare Garantie für einen späteren Arbeitsplatz und
eine sorgenfreie berufliche Zukunft. Als der für die Kinder ange-
strebte Bildungsweg wird dabei immer wieder „Volksschule – Gym-
nasium – Matura – Studium – akademischer Grad“ genannt. „Lehr-
ling wird nur jener, der für eine Mittelschulausbildung ungeeignet
ist.“ Das ist schlichtweg falsch! Denn leicht wird bei dieser Argu-
mentation übersehen, dass eine Matura oder ein akademischer
Titel schon lange keine Garantie mehr für einen sicheren Ar-
beitsplatz bedeuten, bzw. dass mit Erreichen dieser Bildungszie-
le die Ausbildung keineswegs tatsächlich abgeschlossen ist. In ei-
ner sich immer schneller verändernden Wirtschafts- und Arbeits-
welt ist lebenslanges Lernen angesagt. Auch ein Handwerker oder
Facharbeiter hat heutzutage seine Ausbildung nicht endgültig mit
der Lehrabschlussprüfung beendet, sondern ständige Fortbildung
und Spezialisierungen sind gefragt. Im Gegensatz zu früher steht
auch die Hochschulausbildung den Facharbeitern offen.

Unsere Region zählt zu den wirtschaftlich stärksten des Landes Ti-
rol und ebenso unsere Gemeinde Vomp. Damit dies so bleibt – d.h.
sichere Arbeitsplätze und ein gesicherter Wirtschaftsstandort für die
Zukunft erhalten bleiben – braucht es auch auf Gemeindeebene im-
mer wieder gemeinsame Anstrengungen. 

Arbeitsmarktprognosen zeigen, dass unsere Industrie-, Handels-,
und Gewerbebetriebe in den nächsten fünf bis zehn Jahren vermehrt
mit einem Mangel an Facharbeitskräften zu kämpfen haben werden.

Amtliche Mitteilung
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GEMEINDERATSSITZUNG
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem 18. November 2002 um
20 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Vomp statt.

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Bürgermeister der Gemeinde Vomp
Schubert Karl-Josef

Der Gemeinderat hat am 21.10.2002 einstimmig
beschlossen, dass sich die Gemeinde Vomp am
Sportpass-Projekt der Silberregion Schwaz be-
teiligt. Der Sportpass, der ab Mitte November im
Gemeindeamt erhältlich sein wird und ein Jahr
Gültigkeit hat, umfasst folgende Einrichtungen:
Kellerjochbahn oder Schilifte Weerberg, Erleb-
nisbad Schwaz, Familienbad Stans, Badesee
Weißlahn, Kunsteisbahn Vomp, Kunsteisbahn
Schwaz sowie die Benützung aller Citybusse in
Schwaz und des Dorfbusses Vomp/Terfens.

Der Sportpass kostet
● Für Kinder von 6 – 15 Jahren (Ende Schul-

pflicht): 2 120,-.
● Für Jugendliche bis vollendetem 18. Lebens-

jahr sowie für Studenten mit Studentenaus-
weis und Lehrlinge: 2 200,-.

Zur Abholung ist bitte ein Lichtbild mitzubringen.

JUGEND-SPORTFÖRDERUNG 
SPORTPASS DER SILBERREGION SCHWAZ

Der Sportpass ersetzt die bisherige Förderung
der Gemeinde Vomp, die sich nur auf Saison-
karten von Schiliften bezogen hat. Im angeführ-
ten Preis ist bereits eine Stützung durch die Ge-
meinde Vomp von 2 11,- bei Kindern und von 2
24,- bei Jugendlichen enthalten. Innerhalb der
Silberregion Schwaz gibt es daher keine zusätz-
lichen Förderungen von Saisonkarten mehr. Für
Saisonkarten für Schilifte außerhalb der Silberre-
gion gewährt die Gemeinde eine Förderung von
2 11,- bei Kindern und 2 24,- bei Jugendlichen.
Nähere Infos entnehmen Sie bitte dem Postwurf,
der in den nächsten Tagen an alle Haushalte ver-
sendet wird.

Die Gemeinde Vomp hofft, mit dem Sportpass
der Silberregion für die Kinder und Jugendli-
chen ein attraktives Angebot zu einem gün-
stigen Preis anzubieten.

Facharbeiter kann es aber nur geben, wenn die Betriebe und Lehrherren wieder verstärkt bereit
sind, Lehrlinge auszubilden. Lehrlingsausbildung bzw. Facharbeiterberufe brauchen dazu auch, so
meine ich, wieder das entsprechende Image in der Bevölkerung. Das alte Sprichwort „Handwerk hat
goldenen Boden“ hat nach wie vor Gültigkeit und Zukunft. Der klassische Bildungsweg „Volksschule
– Hauptschule – Polytechnische Schule – Lehre im dualen System“ öffnet in der Folge viele weitere
Möglichkeiten wie Meisterprüfung, Studienberechtigungsprüfung, Hochschulstudium und vieles an-
dere mehr. 

Die Gemeinde Vomp ist ständig bestrebt, ihren Beitrag für eine optimale Bildungs- und Wirt-
schaftsentwicklung zu leisten. Sie tut dies einerseits als Schulerhalter der Volks- und Haupt- und
Polytechnischen Schule, indem für Kinder und Jugendliche modernste Ausbildungsvoraussetzungen
im Zusammenhang mit Räumen und Geräten geschaffen werden. Andererseits fördert die Gemeinde
die Lehrlingsausbildung in den Unternehmen. In Vomp wird zum Beispiel die Kommunalsteuer für Lehr-
lingsentschädigungen an die Lehrbetriebe als spezielle Förderung refundiert. Für Fragen und Anre-
gungen in diesem Zusammenhang stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!
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AUS DEM GEMEINDEAMT

NATIONALRATSWAHL AM SONNTAG, 24.11.2002
Wahlberechtigte 
Zur Wahl des Nationalrates wahlberechtigt ist
jeder Österreicher, der vor dem 1. Jänner 2002
das 18. Lebensjahr vollendet hat (Jahrgang
1983 und ältere), vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen ist und in der Gemeinde seinen
Hauptwohnsitz hat. Außerdem muss der
Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis (Stich-
tag 24. September 2002) eingetragen sein. 
Achtung: EU-Bürger sind nicht wahlberechtigt.

Verständigungskarte
Alle Wahlberechtigten erhalten per Post vor der
Wahl eine Verständigungskarte, auf der die
genauen Wahlzeiten und das Wahllokal, in
dem die Stimme abzugeben ist, angeführt
sind. Die Wähler werden gebeten, diese Karte zur
Wahl mitzubringen, um den organisatorischen
Ablauf zu erleichtern. 

Wahlkarten
Wähler, die sich am Wahltag außerhalb ihres
ständigen Wohnortes aufhalten, können beim zu-
ständigen Gemeindeamt bis zum dritten Tag vor
der Wahl eine Wahlkarte beantragen. Mit dieser
können Sie innerhalb des Bundesgebietes in je-
nen Wahllokalen Ihr Wahlrecht ausüben, die für
Wahlkartenwähler eingerichtet sind. 
Für Personen, die ihr Wahlrecht außerhalb des
Bundesgebietes ausüben wollen, liegen im Ge-
meindeamt Informationsblätter auf.

Sonderwahlbehörde
Personen, die aus Krankheits-, Alters- oder
sonstigen Gründen bettlägrig sind, können bei
der Gemeinde Vomp eine Wahlkarte beantra-
gen. Diese Personen werden am Wahltag von ei-
ner eigens eingerichteten Sonderwahlbehörde
zu Hause besucht.

Wahlsprengel der Gemeinde Vomp
SPRENGEL I: WAHLLOKAL - GEMEINDEAMT VOMP, DORF 69

für die Gebiete: Dorf, Schnittlauchgasse, Bachtalweg, Gaisberg, 
Gröben, Griesbichl, Vomperberg und Dornach

SPRENGEL II: WAHLLOKAL - HAUS DER JUGEND, ALBERT-NÖCKL-PLATZ 1
für die Gebiete: Mooswinkl, Josef-Heiß-Straße, Feldweg, Schrott-Fiechtl-Straße,
Schützenweg, An der Leiten, Industriestraße und Albert-Nöckl-Platz

SPRENGEL III: WAHLLOKAL HAUPTSCHULE VOMP/STANS, FIECHT 1
für die Gebiete: Fiecht, Au, Pax und Zöhrerweg

SPRENGEL IV: WAHLLOKAL - CAFE „KLÖSTERLE“, HINTERRISS 6
für das Gebiet: Hinterriß

SPRENGEL V: WAHLLOKAL - VOLKSSCHULE VOMP, HOFERWEG 10
für die Gebiete: Pirchat, Altmahd, Innhöfe und Hoferweg

WAHLZEIT:
für die Sprengel I, II, III und V jeweils ................................. von 7.00 bis 15.00 Uhr,
für den Sprengel IV ............................................................. von 8.00 bis 10.00 Uhr.

Die Wahlberechtigten werden ersucht, die Sprengeleinteilung und die Zeiten genau zu
beachten. Die Verbotszone wurde mit je 50 m im Umkreis der Wahllokale festgelegt.
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Die Betriebszeiten und die zu entrichtenden Ent-
gelte für die Benützung der Kunsteisbahn wur-
den vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 21.
Oktober 2002 laut unten stehender Aufstellung
fixiert.
Die Entgelte sind direkt bei der Kasse der
Kunsteisbahn zu entrichten und auch die Sai-
sonkarten sind nur am Eislaufplatz erhältlich. Es
können auch Eislaufschuhe entliehen werden.

KUNSTEISBAHN VOMP
ERÖFFNUNG SAISON 2002/2003

Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wird die Kunsteisbahn Vomp in dieser 
Saison am Samstag, dem 16.11.2002 in Betrieb genommen.

Im Haus der Jugend stehen den Eissportlern die
WC-Anlagen zur Verfügung. Die Kantine, die heu-
er erstmals vom Platzwart, Herrn Helmut Keiler,
betrieben wird, darf mit Eislaufschuhen nicht be-
treten werden. Verantwortlicher Eiswart ist Herr
Christian Bürger.
Am Samstag, dem 23.11.2002 findet die Ver-
einsmeisterschaft im Eisstockschießen statt.
Publikumslauf daher erst ab 15.00 Uhr!

PUBLIKUMSLAUF

Benützer pro Eintritt 2 10-er Block 2 Jahreskarte 2
Kinder unter 6 Jahren entgeltfrei
Kinder bis 15 Jahre 1,40 11,60 29,-
Jugendliche bis 18 Jahre 1,90 14,60 43,60
Erwachsene 2,60 21,80 65,50

Benützer 2

Eisstockschießen FSV-Fiecht pro Bahn und Abend 6,60
Stockschießverein aus anderen Gemeinden pro Bahn und Abend 10,90
ESV-Vomp Training Erwachsene – Saisonpauschale 727,-
ESV-Vomp Training Kinder/Jugendliche entgeltfrei
Eishockeyvereine aus anderen Gemeinden pro Abend 125,-
Eisstockturnier pro Einheit 220,-

Benützer 2

Pflichtschüler der Volks- und Hauptschule Vomp entgeltfrei
Pflichtschüler aus anderen Gemeinden je Schüler 1,50
Schüler der HAK, HASCH, AHS je Schüler 1,90

Das Benützungsentgelt ist vor Benützung der Kunsteisbahn zu entrichten. 

BETRIEBSZEITEN DER KUNSTEISBAHN VOMP
Der Gemeinderat von Vomp hat mit Beschluss vom 21. Oktober 2002 die Betriebszeiten für die Sai-
son 2002/2003 folgendermaßen festgesetzt:

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr Schulsport nach Anmeldung

nur sonntags in der Ferienzeit 18.00 – 21.30 Uhr Publikumslauf

Fortsetzung nächste Seite

VEREINSNUTZUNG

SCHULSPORT

Besondere Betriebszeiten

ENTGELTE FÜR DIE BENÜTZUNG DER KUNSTEISBAHN VOMP 
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Montag
14.00 – 17.00 Uhr Publikumslauf
17.15 – 18.00 Uhr ESV-Eislaufkurs
18.15 – 19.45 Uhr Training ESV-Bambini
20.00 – 21.30 Uhr EHC Unterland

Dienstag
14.00 – 17.00 Uhr Publikumslauf
17.15 – 18.30 Uhr Training ESV-Mini-Knaben
18.30 – 19.45 Uhr Training ESV-Knaben
20.00 – 21.30 Uhr ESV-Herren 1

Mittwoch
14.00 – 17.00 Uhr Publikumslauf
17.15 – 18.30 Uhr Eislaufkurs ESV
19.30 – 21.30 Uhr Eisstockschützen

Wochentag
Benützungszeit Benützer

FÜR UNSERE UMWELT

Allgemeine Betriebszeiten
für die Kunsteisbahn

Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr Publikumslauf
17.15 – 18.00 Uhr ESV-Mini-Knaben
18.15 – 19.45 Uhr Training ESV-VOMP 2
20.00 – 21.30 Uhr Publikumslauf

Freitag
14.00 – 17.00 Uhr Publikumslauf
17.15 – 18.15 Uhr ESV-Bambini
18.30 – 19.45 Uhr Training ESV-

Kampfmannschaft
20.00 – 21.30 Uhr Publikumslauf

Samstag
10.00 – 12.30 Uhr Spiele Mini-Knaben MS
14.00 – 16.45 Uhr Publikumslauf
17.00 – 19.45 Uhr Spiele Kampfmannschaft
20.00 – 21.30 Uhr Publikumslauf

Sonntag
10.00 – 12.30 Uhr ESV-Kinder – 

Meisterschaft
14.00 – 17.15 Uhr Publikumslauf
17.30 – 20.00 Uhr Training ESV

SPENDE FÜR DEN
GESUNDHEITS- UND SOZIALSPRENGEL VOMP/STANS
Die Brauchtumsgruppe Vomp hat dem Gesundheits- und Sozialsprengel Vomp/Stans nach einem Be-
schluss der Generalversammlung aus den Vereinseinnahmen einen Betrag von 2 720,- für soziale
Zwecke zur Verfügung gestellt. Für diese großzügige soziale Geste möchte sich die Gemeinde Vomp
bei den Verantwortlichen der Brauchtumsgruppe sehr herzlich bedanken.

ALTFOLIENSAMMLUNG FÜR 
LANDWIRTSCHAFTSBETRIEBE AM 14. NOVEMBER 
Auch heuer findet wieder eine Altfoliensammlung
für Landwirtschaftsbetriebe - organisiert vom Ma-
schinenring des Bezirkes Schwaz - statt. Vom-
per Bauern können verschiedene Folien (Wickel-
folien von Rundballen, Fahrsilofolien, Schnüre,
Garne, Netze, Dünge- und Futtermittelsäcke so-
wie Abdeckfolien) am 
Donnerstag, dem 14.11.2002, zwischen 9.00
und 13.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Vomp,
gebündelt oder in Säcke vorgesammelt anliefern.
Bei der Übernahme werden die Altfolien gewo-
gen und danach verpresst. Zur Abdeckung der
Kosten für Verpressung, Transport sowie Ver-

wertung werden 2 0,30 pro kg in Rechnung ge-
stellt. MR-Mitglieder zahlen um 25 Prozent we-
niger. Die gebrauchten Folien werden in einer
genehmigten Anlage der Zementindustrie ther-
misch verwertet.

Für weitere Informationen steht der Maschinen-
und Betriebshilfering - Bezirk Schwaz unter Te-
lefon 05244/55900 gerne zur Verfügung.
Die Gemeinde Vomp ersucht die Vomper Land-
wirte, von dieser Aktion Gebrauch zu machen,
um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu ge-
währleisten.
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Im Monat November kann an den Samstagen
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr noch angelie-
fert werden, während der Wintermonate ist der
Kompostierplatz Vomp dann für Selbstanliefe-
rungen geschlossen! (Voraussichtlich bis Ende
März 2003.)

ANLIEFERUNG AM KOMPOSTIERPLATZ VOMP
Die Öffnungszeiten werden rechtzeitig in der Ge-
meindemitteilung verlautbart werden.
Wer in dieser Zeit eine Anlieferung vornehmen
möchte, kann sich mit dem Betreiber der Kom-
postieranlage Vomp, Herrn Rudolf Schweiger,
Vomp, Dorf 18, Tel. 73607, in Verbindung setzen.

GRATULATIONEN

ÖSTERREICHISCHER
MEISTERTITEL IM

ROLLSTUHLTENNIS
Unser Gemeindebürger Hannes Steiner,

Hoferweg 18, konnte im Doppel mit seinem
Partner Martin Legner bei den

Österreichischen Meisterschaften im
Rollstuhltennis in Stans den Sieg erringen.

GEBURTEN

Stauder Fabian, Josef-Heiß-Str. 41 18.09
Reichel Hannah, Dorf 68 23.09
Kramer Anisha, Zöhrerweg 22 24.09.
Ünal Enes, Josef-Heiß-Straße 33 01.10.

Nachstehende freudige Ereignisse konnten gefeiert werden, zu denen die Gemeinde
Vomp den Eltern und dem Sportler herzlich gratuliert.

BEKANNTMACHUNGSWÜNSCHE

Der  Gesundheits-  und  Sozialsprengel
Vomp/Stans veranstaltet in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenheim Vomp am Freitag, dem
27.11.2002 um 20.00 Uhr in Vomp im Kultur- und
Vereinshaus/Plauderstube einen

Vortrag für Mitbürger, die mit betagten, pfle-
gebedürftigen oder desorientierten Eltern
bzw. Angehörigen

zusammenleben. Die Referentin - Frau Stabent-
heiner - ist langjährige Leiterin des Notburgahei-
mes in Innsbruck. Sie vermittelt beim Vortrag Hil-
festellungen und Anleitungen, die den Umgang

GESUNDHEITS- UND 
SOZIALSPRENGEL VOMP/STANS

mit den Betroffenen erleichtern und gibt Tipps für
das tägliche Zusammenleben.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich der Ge-
sundheits- und Sozialsprengel Vomp/Stans und
das Seniorenheim Vomp.

Bei den Häusern Dorf 44 a und b werden Tief-
garagenabstellplätze vermietet. Interessenten
können sich unter Telefon 64377 informieren.

GARAGENPLÄTZE
ZU VERMIETEN
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VEREINSBEKANNTGABEN

Seit Jahren ist die Inns-
brucker Straße 32 in
Schwaz Anlaufstelle für
Menschen, die in psychi-
schen Krisen stecken
oder an psychischen Er-
krankungen leiden.
Manchmal ist eine ein-

malige Beratung über sozialrechtliche und fi-
nanzielle Angelegenheiten ausreichend, es kann
aber auch darum gehen, „sich einmal alles von
der Seele zu reden“. „Wir sind dazu da, dass
Menschen in einer Krise auf professionelle Hilfe
zurückgreifen können, und sich vertrauensvoll
an uns wenden können“ betont die Leiterin des
Zentrums Schwaz, Dipl. Sozialarbeiterin Eva
Wiesinger. Das Team der GPG in Schwaz hilft bei
Alltagsangelegenheiten, medizinischen und fi-
nanziellen Fragen. Vor allem nehmen sich die
MitarbeiterInnen Zeit zum Reden und sind auch
für Freunde und Angehörige betroffener Perso-
nen da. Neben einer dauerhaften Begleitung wer-

Gesellschaft für Psychische Gesundheit – GPG Tirol 
Vorweihnachtliche Verkaufstage im Zentrum Schwaz

den auch Hausbesuche angeboten. Wer auf-
grund einer psychischen Beeinträchtigung oder
Erkrankung seinen Arbeitsplatz verliert, kann in
der Beschäftigungsinitiative erste Schritte zurück
in das Arbeitsleben unternehmen. Unter thera-
peutischen Gesichtspunkten trainieren und ver-
bessern die TeilnehmerInnen ihre technischen
und sozialen Fähigkeiten. Die Produkte, die
ganzjährig verkauft werden, stellen einen sicht-
baren Erfolg dar und fördern das Bewusstsein
über die eigene Leistung. 

Weihnachtsverkauf
Jedes Jahr findet ein spezieller Weihnachtsverkauf
statt, der heuer mit zwei Verkaufstagen startet. 
Freitag, 22. November und 
Freitag, 29. November 2002, 10 bis 18 Uhr.
GPG Tirol, Zentrum Schwaz, Innsbrucker Str. 32,
Telefon 05242/63929 oder 05242/74135. Für In-
formationen steht Ihnen Frau DSA Eva Wiesinger,
Leiterin der GPG Schwaz gerne zur Verfügung.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN
Nachstehende Vereine halten ihre Jahreshauptversammlung ab

Freitag, 8. Nov., 19.30 Uhr - Tennisclub GH Pelikan
Samstag 9. Nov., 20.00 Uhr - Schützenkompanie GH Pelikan
Freitag 15. Nov., 20.00 Uhr - Eltern aktiv Vom GH Vomperhof

zu Beginn hält Frau Dr Maria Luise Rob einen 
Vortrag zum Thema „Kinder stark machen“.

Freitag 15. Nov., 20.00 Uhr - Verein Pro Fiecht Klostergasthaus
Samstag 30. Nov., 20.15 Uhr - Musikkapelle GH Pelikan

Die Vereine laden zur Teilnahme herzlich ein.

JAGDVEREIN 
VOMP
Am Mittwoch, dem 6.11.2002, findet um 19.00
Uhr eine Messe zu Ehren des Hl. Hubertus mit
feierlicher Einweihung des „Hubertussteines“
beim Schusskanal des Jagdvereines statt. Mu-
sikalische Umrahmung: Jagdhornbläser Vomp.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR VOMP
Die FFW veranstaltet am Freitag, dem 15. No-
vember im Gasthof Pelikan das traditionelle Feu-
erwehrwatten. Das Watten beginnt um 20.00 Uhr.
Teilnahmeberechtigt sind aktive und unterstüt-
zende Feuerwehrmitglieder. Die FFW Vomp lädt
zur Teilnahme herzlich ein.
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Konzert in der 
Stiftskirche Fiecht

für die Straßenkinder von Nairobi am Sonntag,
3. November, 20 Uhr

Bundesmusikkapelle Vomp ● Fliegenquartett 
● Mag. Franz Moltrer ● Pfarrchor Fiecht

PROGRAMM
Preludium in D-Moll pro organo pleno, Johann Pachelbel 1653 - 1706, Mag. Franz Moltrer

Bist du bei mir, J.S. Bach arrg. von Willy Hautvast, BMK Vomp

Laudate Pueri für drei Stimmen und Orgel, Martin Goller  1764 – 1836  OSB, Pfarrchor Fiecht

Quartett in F, Carl Böhm, Fliegenquartett

Locus iste, Anton Brucker arrg. Walter Tuschla, BMK Vomp

Wohl mir, dass ich Jesu habe, J.S. Bach 1685 – 1750, Pfarrchor Fiecht

Divertimento, Alan Hovhannes, 
1. Prelude, 2. Canon in four keys, 3. Fantasy, 4. Fugue, Fliegenquartett

Adagio, Tomaso Albinoni, arr. Jacob de Haan, BMK Vomp

Cantate Domino für Sopran, Alt, Bass und Orgel, Edmund Angerer  1740 – 1794  OSB, 
Pfarrchor Fiecht

Israel Shalom, Kees Vlak, Purim in Tel Aviv, Ukrainer Khosidl, Hora,, Beduinen in der Negev 
Wüste, Meditation an der Klagemauer, Hora, Fliegenquartett

Nessun Dorma aus Turandot, Giacomo Puccini, arr. Robert van Beringen, BMK Vomp

Toccata in D-Moll, J.S. Bach, Mag. Franz Moltrer

Freiwillige Spenden helfen den Straßenkindern von Nairobi

MUSIKKAPELLE VOMP
Ball der Musik 

am Samstag, dem 16.11.2002
20.15 Uhr im GH Traube

Es unterhalten Sie erstmals gemeinsam

„Two for Two“ 
„Vomperlöchla Tanzlmusig“

„Fidele Karwendler“
Mitternachtseinlage

Wir bedanken uns bei den Gemeinde-
bürgern für die immer so herzliche 
Aufnahme beim Kartenvorverkauf 

und freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen! 

PENSIONISTEN-
VERBAND VOMP

8. November - Beginn des Turnens 
in der Aula Volksschule Vomp, 14 - 15 Uhr

15. bis 17. November – SENIOR AKTUELL
Hobby-Ausstellung in Innsbruck

PFARRGEMEINDERAT
FIECHT 
Am Sonntag, dem 24.11.2002, von 10.15 bis
14.00 Uhr veranstaltet der Pfarrgemeinderat ei-
nen Adventbasar im Pfarrheim. Es werden u.a.
Adventkränze und Kekse angeboten und auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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BUCHAUSSTELLUNG 
IM PFARRHEIM

Öffnungszeiten
FR, 22.11. 19.00 – 20.00 Uhr
SA , 23.11. 17.00 – 18.45 Uhr
SO, 24.11. 10.30 – 12.00 Uhr
MI, 27.11. 18.00 – 19.00 Uhr
SA, 30.11. 17.00 – 18.45 Uhr
SO, 1.12. 10.15 – 11.30 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER 2002

Tag Zeit Veranstaltung Veranstalter
FR – 01. 09.00 Allerheiligen-Festgottesdienst Pfarre Vomp

09.30 Festgottesdienst mit Kirchenchor Fiecht/Gedenkfeier 
auf dem Friedhof mit Bläsergruppe ÖKB-Vomp Pfarre Fiecht

13.30 Gräbersegnung Pfarre Vomp
14.30 Totengedenken und Gräbersegnung am Friedhof Pfarre Fiecht

SA – 02. 08.00 Allerseelen - Requiem und Gräbersegnung Pfarre Vomp
08.30 Requiem mit Gräbersegnung Pfarre Fiecht
19.00 Requiem für die Verstorbenen des Jahres 2002 Pfarre Vomp

Fortsetzung nächste Seite

BRAUCHTUMS-
GRUPPE VOMP
Die Brauchtumsgruppe Vomp, Sektion Vom-
per Teufel Pass, veranstaltet am 6.12.2002 ih-
re alljährliche Teufelshow am Dorfplatz. Be-
ginn um ca. 19.30 Uhr.
Eintritt freiwillige Spenden.
Natürlich steht auch wieder der Nikolaus mit
„Teufel“ zur Verfügung. Anmeldungen beim
Obmann Alexander Wiedmann bis spätestens
20.11.2002 unter Telefon 0664/5030826. 

ERWACHSENEN-
SCHULE VOMP/STANS
KERAMIK – TÖPFERN (Formen mit Ton)
Besprechungsabend: DI, 5.11.2002, 19.00
Uhr, die weiteren 3 Kursabende werden am
Besprechungsabend vereinbart. Kursort:
Hauptschule Vomp/Stans. Kurskosten: 2 30,-
(ohne Material). Kursleiter: HOL Karl Schwab,
Telefon 05242/62743, AOL Renate Tipotsch,
Telefon 05224/67089

SERVIETTENTECHNIK
Schnelle dekorative Geschenke!
Wunderschöne Dekore können auf unter-
schiedlichen Gegenständen aufgebracht wer-
den. z.B.: Ton und Terrakottatöpfen, Hohlge-
genständen, Karton, Pappen, Kerzen, Gläser,
Flaschen ... Kursabend: DI, 19.11.2002, 19.00
Uhr. Kursort: Hauptschule Vomp/Stans. Kurs-
kosten: 2 12,-. Kursleiterin: AOL Renate Ti-
potsch, Telefon 05224/67089.
Anmeldungen bitte an die Erwachsenenschu-
le Vomp/Stans, Karl Schwab, Tel. 05242/
62743, e-mail: k.schwab@tsn.at oder Ge-
meindeamt Vomp, Telefon 63237.

BIBLIOTHEK & LUDO-
THEK ST. JOSEF FIECHT
Die Bibliothek & Ludothek St. Josef in Fiecht
lädt anlässlich ihres 25-jährigen Bestandsju-
biläums zu folgenden Veranstaltungen ein:

● FESTAKT
Freitag, 22.11., 20.00 Uhr - 25 Jahre 
Bibliothek Fiecht, Rückblick (Fotos/Präsenta-
tion), Lesung: Walter Klier, Pfarrsaal Fiecht

● SPIELENACHMITTAG
Sonntag, 24.11., 15.30 Uhr - Bastelnachmit-
tag für Kinder mit anschließender Jause, Pfarr-
saal Fiecht

● LESUNG
Sonntag, 24.11., 16.00 Uhr mit Prof. 
Helmut Wlasak im Kloster
Musikalische Gestaltung: Christoph Peer und
Franz Moltrer, Notburgasaal Stift Fiecht.

Das Team der Bibliothek & Ludothek und der
Pfarrgemeinderat freuen sich auf Ihr Kommen.
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DIE SÄCKE MÜSSEN UM 6.00 UHR AM STRASSENRAND DEPONIERT SEIN!

MÜLLABFUHRTERMINE

Bio
Abfall
Vomp

RESTMÜLLABFUHR

Mittwoch, 13.11.2002 und
Mittwoch, 27.11.2002

BIOMÜLLABFUHR
Montag ab 8.00 Uhr

KUNST- und VERBUNDSTOFFE
Montag, 25., Dienstag, 26.11.

KUNST- u.
VERBUND-

STOFFERESTMÜLL
GEMEINDE

VOMP

Tag Zeit Veranstaltung Veranstalter

SO – 03. 20.00 Konzert in der Stiftskirche Fiecht Musikkapelle Vomp
DI – 05. 20.00 Taufgespräch im Widum Pfarre Vomp
MI – 06. 19.00 Hl. Hubertus-Messe, Einweihung „Hubertusstein“  Pfarre/Jagdverein
DO – 07. 16.00 Seniorenmesse in der Seniorenheimkapelle Pfarre Vomp
FR – 08. 17.00 Treffen der Firmkandidaten Pfarre Vomp

19.30 Jahreshauptversammlung im GH Pelikan Tennisclub
SA – 09. 20.15 Musikantenball Musikkapelle

20.00 Jahreshauptversammlung GH Pelikan Schützenkompanie
SO – 10. 09.00 Seelensonntag - Festgottesdienst u. Totengedenken Pfarre Vomp

09.30 Pfarrgottesdienst mit Kirchenchor Fiecht Pfarre Fiecht
19.00 Requiem für die Verstorbenen des Jahres 2002 Pfarre Vomp

MO – 11. 16.45 Martinsumzug Pfarre Vomp/KG
DI – 12. 14.30 Seniorennachmittag/Hl. Messe und Krankensalbung Pfarre Fiecht
DO – 14. 09.00 bis 13.00 Uhr Altfoliensammlung beim Feuerwehrhaus Maschinenring

19.00 Hl. Messe in der Veit’nkapelle Pfarre Vomp
FR – 15. 19.00 Frauenmesse Pfarre Vomp

20.00 Feuerwehrwatten GH Pelikan Feuerwehr
20.00 Jahreshauptversammlung GH Vomperhof Eltern aktiv Vomp
20.00 Jahreshauptversammlung Klostergasthaus Verein Pro Fiecht

SA – 16. 20.15 Ball der Musik GH Traube Musikkapelle Vomp
SO – 17. 09.00 Elisabeth-Sonntag, Festgottesdienst, Caritas-Sammlung Pfarre Vomp

09.30 KAB-Gottesdienst mit Schola Pfarre Fiecht
10.15 Familienmesse Pfarre Vomp

MO – 18. 20.00 Gemeinderatssitzung Gemeinde
MI – 20. 19.00 Frauenmesse Pfarre Vomp
DO – 21. 16.00 Seniorenmesse in der Seniorenheimkapelle Pfarre Vomp
FR – 22. 20.00 Festakt 30 Jahre Bücherei Fiecht im Pfarrsaal Pfarre Fiecht
SA – 23. 06.30 Eisstockschießturnier Herren FSV-Fiecht/Vomp
24. – 01. Buchausstellung in der Bibliothek & Ludothek Pfarrheim Bibl. & Ludoth. Fiecht
SO – 24. Nationalratswahl Gemeinde

09.00 Cäcilienfeier Pfarre/Musikkapelle
09.30 Familiensonntag mit Jungschar und Kinderschola, 

anschl. Adventkranzverkauf u. Weihnachtsbäckereien Pfarre Fiecht
15.30 Bastelnachmittag im Pfarrsaal Bibl. & Ludoth. Fiecht
16.00 Lesung mit Kammerschausp. H. Wlasak im Stift Fiecht Bibl. & Ludoth. Fiecht
19.00 Jugendmesse Pfarre Vomp

MI – 27. 20.00 Vortrag in der Plauderstube des Kultur- und Vereinshauses Sozialsprengel 
FR – 29. 13.00 - 17.00 Uhr Adventkranz-Verkauf u. SA 30.11. bis 10.00 Uhr Pfarre Vomp
SA – 30. 17.00 Adventkranzweihe Pfarre Vomp

19.00 Fiechter Adventsingen/Adventkranzweihe Pfarre Fiecht
20.15 Jahreshauptversammlung im GH Pelikan Musikkapelle

jeden MO 19.00 Krankengebet Pfarre Fiecht
jeden DO 19.00 Ölbergstunde bis 19.45 Uhr Pfarre Vomp


